
Eine Woche in Rumänien – Kulturelles Erbe erleben  
 
Im Februar 2023 waren vier Kolleginnen im Rahmen unseres Erasmus-Projektes „In Vielfalt geeint“ in 
Sibiu, Rumänien, um dort bei einem landeskundlichen Seminar teilzunehmen. Hierbei ging es vor 
allem darum, den Horizont auch für den europäischen Osten zu öffnen, der viele Möglichkeiten für 
eine Kooperation zwischen Schulen und Lehrkräften bietet. Im Jahr zuvor hatten Lehrerinnen unserer 
Schule in Florenz schon Kontakte zu polnischen und tschechischen Kolleginnen geknüpft und dies als 
bereichernde und „wirklich europäische“ Erfahrung wahrgenommen.  
Umso schöner war es, Aspekte wie das Weltkulturerbe Rumäniens in Form von Kirchenburgen der 
Daker, die rumänische Küche und die Verbindungen zwischen Siebenbürgen und Deutschland im 
Austausch mit anderen Pädagogen zu erkunden. Der erste Schritt für eine Kooperation zwischen 
Deutschland und Rumänien ist gemacht. Die Projekte, die Menschen in Europa zusammenführen,  
dürften also auch in Zukunft nicht ausgehen.  
 
 
 
 

 


